Antrag auf eine Ausnahmeregelung für die Verwendung von Kobaltsulfat CoSO4 (-lösungen) gemäß Artikel 58(2) der REACH Verordnung. 

Artikel 58(2): Verwendungen oder Verwendungskategorien können von der Zulassungspflicht ausgenommen werden, sofern - auf der Grundlage bestehender spezifischer Rechtsvorschriften der Gemeinschaft mit Mindestanforderungen an den Schutz der menschlichen Gesundheit oder der Umwelt bei der Verwendung des Stoffes - das Risiko ausreichend beherrscht wird. Bei der Festlegung derartiger Ausnahmen ist insbesondere die Verhältnismäßigkeit des mit der Art des Stoffes verbundenen Risikos für die menschliche Gesundheit und die Umwelt zu berücksichtigen 

Entsprechend den europäischen und nationalen Regularien ist gewährleistet, dass die nationale Gesetzeslage in Deutschland eine ausreichende Sicherheit von Mensch und Umwelt garantiert:

In der EU ist die Sicherung von Mensch und Umwelt beim Gebrauch von Kobaltsulfat (CoSO4) und seinen Lösungen gewährleistet durch die konsequente Umsetzung der folgenden gesetzlichen Regelungen:

· EG 1907/2006 (REACH-Verordnung)

· EG/1272/2008 (GHS-Verordnung)

· 196/82/EG (Seveso-II-RL)

· 2010/75/EU (IVU)

· 2000/60/EG (WRR)

· 98/249/EG

In Deutschland werden diese Aspekte zusätzlich durch folgende Verordnungen erweitert bzw. umgesetzt:

· Chemikaliengesetz

· Störfallverordnung

· Gefahrstoffverordnung

· Bundesimmissionsschutzgesetz

· Arbeitsstättenverordnung, ASR

· Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge

· Arbeitsschutzgesetz

· Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz

· Wasserhaushaltsgesetz

· Abwasserverordnungen

· Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

· TrwS, TRGS

· Berufsgenossenschaftliche Vorschriften

· Betriebssicherheitsverordnung

Der sichere Umgang wird wesentlich im Rahmen der Bundes-Immissions-Schutz-Verordnungen (12. BimSchV) und der Störfallverordnung (StöfallV), §§ 8 und 9, geregelt.

Wir sind uns sicher, dass aus den vorgenannten Vorschriften heraus die sichere Handhabung mindestens für die Unternehmen, die den einfachen Pflichten der Störfallverordnung unterliegen, nachweislich bereits gegeben ist.

Aus diesen Gründen beantragen wir eine Ausnahmeregelung für die Verwendung von Kobaltsulfat CoSO4 

(-lösungen)in der galvanischen Oberflächenbeschichtung.

